
Protokoll der 10. Sitzung der Promovierendenvertretung 
 

Datum: 13.03.2018 

Ort: Institut für Bergbau 

Anwesend: Martin Dahmen, Horst Mögelin, Martin Söftje, Angela Binder, Felix Lederle, Florian 

Brandl, Ferdinand Bollwein, Andrea Scholten, Janis Kesten-Kühne (ab 16:40 Uhr) 

Sitzungsleitung: Martin Söftje 

Entschuldigt: Gerald Rasche 

Protokoll: Andrea Scholten 

Beginn der Sitzung: 16:06 

 

TOP 1 - Formalia: 

Die Teilnehmer wurden fristgerecht geladen. Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. Um die neuen 

Vertreter und Stellvertreter der Promovierendenvertretung ab Sommersemester 2018 kennen zu 

lernen, wird eine kurze Vorstellungsrunde gemacht. 

TOP 2 - Graduiertenakademie 

 Martin S., Martin D., Horst und Andrea berichten über die bisherigen Entwicklungen 

bezüglich der Graduiertenakademie. Zu Beginn stand die ProV der Graduiertenakademie 

eher skeptisch/vorsichtig gegenüber, was dem letzten Newsletter entnommen werden kann. 

Vor allem mögliche Verpflichtungen zusätzlich zu bereits bestehenden Vereinbarungen 

wurden als Probleme angesehen. 

 Nach mehreren Gesprächen mit Frau Lessig-Owlanj und der starken Einbeziehung der ProV in 

die Gestaltung der verschiedenen Formate der Graduiertenakademie, befürwortet die ProV 

die aktuellen Entwicklungen. Die Möglichkeit zur Mitgestaltung des Programms der 

Graduiertenakademie sollte weiterhin genutzt werden. 

 Am 25.04. findet die Auftaktveranstaltung der Graduiertenakademie in der Aula statt. Hierfür 

sollen sowohl die alten, als auch die neuen Vertreter der ProV im direkten Gespräch mit 

anderen Doktoranden Werbung machen. Außerdem wird darüber nachgedacht, wie eine 

Beteiligung der ProV an der Veranstaltung gestaltet werden kann. 

 Da es sich noch um eine neue Einrichtung an der TUC handelt und viele Doktoranden damit 

noch nicht vertraut sind, sollte die ProV aktive „Aufklärungsarbeit“ betreiben. 

 

TOP 3 - Amtsübergabe  

 CDIHK: Horst und Janis berichten über die Entwicklungen hinsichtlich der Kooperation 

zwischen Clausthal und der Sichuan University. Nach anfänglichen Unklarheiten über den 

Ablauf der Kooperation, scheinen die Formalia mittlerweile ausreichend geklärt zu sein. Für 

Clausthal bestünden mehr Chancen als Risiken. Angela weist darauf hin, dass aufgrund dieser 

Kooperation auch mehr chinesische Doktoranden an der TUC zu erwarten sind. Die ProV 

müssen sich daher die Frage stellen, wie diese Doktoranden erreicht werden könnten. 



 Die ProV stellt Mitglieder für die Fakultätsräte und den Senat. In die Fakultätsräte sind 

automatisch die für die Fakultäten gewählten Vertreter gewählt. Der Vertreter für den Senat 

wird in der ersten Sitzung im Sommersemester von den Vertretern und Stellvertretern der 

ProV festgelegt.  

 Horst weist auf die Möglichkeit hin an allen hochschulöffentlichen Sitzungen der Universität 

teilnehmen zu dürfen. 

 IT: Der interne ProV-Verteiler wird aktuell von Janis verwaltet, das Passwort wird an alle 

Mitglieder im Anschluss an die Sitzung versendet. Die Homepage wurde bisher von Horst 

betreut, der zum Sommersemester ausscheidet. Angela übernimmt diese Aufgabe. Der 

Mailverteiler für den Newsletter, in den die Doktoranden sich selbstständig eintragen 

können, wird weiterhin von Martin D. verwaltet. Auch hier muss noch mehr persönliche 

Ansprache der Doktoranden stattfinden. 

 Die ProV hat sich im Laufe der letzten Amtszeit eine Satzung gegeben und somit eine 

Infrastruktur geschaffen. Die reguläre Amtszeit wurde auf zwei Jahre festgelegt. Sollte sich 

herausstellen, dass diese Amtszeit in der Realität nicht angemessen ist, kann die Amtszeit 

durch Änderung der Satzung (inkl. Zustimmung im Senat) geändert werden. 

 Am Ende jeden Semesters soll ein Newsletter erscheinen, der kurz die Arbeit der ProV 

darstellt. Der erste Newsletter ist zum Ende des Sommersemesters 2017 erschienen und 

enthielt eine Vorstellung der Mitglieder der ProV, eine Stellungnahme zur 

Graduiertenakademie und Informationen über die neue Promotionsordnung. 

 Grundsätzlich ist die ProV noch ein junges Gremium mit viel Gestaltungsfreiraum. Somit 

haben die neuen Mitglieder der ProV viele Möglichkeiten die Angebote der ProV  und z.T. 

auch der Graduiertenakademie mitzubestimmen. 

 Sitzungen: Eigentlich besteht die ProV nur aus den drei gewählten Vertretern der Fakultäten. 

Bei den bisherigen Sitzungen waren die Stellvertreter jedoch ebenfalls anwesend. Termine 

wurden nach Bedarf in der Vorlesungszeit festgelegt, im Regelfall kurz vor oder nach den 

Sitzungen der Fakultätsräte bzw. des Senats. Die Sitzungsleitung und der Protokollant 

wurden meist erst direkt auf der Sitzung festgelegt, um eine gleichmäßige 

Aufgabenverteilung zu ermöglichen. 

TOP 4 – Verschiedenes 

 Inhalt des nächste Newsletters: 

o Angebot der Graduiertenakademie 

o Informationen zum Thema kumulative Dissertation (Andrea) 

o Informationen zum „Leitbild Forschung“ (übernommen aus dem letzten Protokoll) 

o Stellungnahme zum CDIHK (Janis) 

o Vorstellung der neuen ProV-Vertreter (alle Mitglieder der ProV ab SS2018) 

o Terminübersicht für das Sommersemester 2018 

o Hinweis auf Auftaktveranstaltung der Graduiertenakademie am 25.04. 

(Anmeldeschluss  15.04.) 

 Newsletter wird auf der nächsten Sitzung besprochen und danach zeitnah versandt 

 

 

Sitzungsende: 17:26 

Nächste Sitzung: 10.04. 16 Uhr, Institut für Bergbau 


